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Nach der im Februar 1965 durchgeführten Ermittlung über die Anbauabsichten im er 
werbsmäßigen Gemüsebau wurden insgesamt bei den einbezogenen Arten Anbauabsichte 
für 56 400 ha im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) festgestellt. Die Ermittlun 
über die Anbauabsichten wird 'in jedem Jahr dadurch beeinträchtigt, daß die Ent¬ 
scheidungen über den Vertragsanbau mit den Konservenfabriken und anderen Partner 
für einen von Jahr zu Jahr schwankenden Anteil erst zu späteren Terminen getroff 
werden als die Erhebung stattfindet. Diese Tatsache muß bei den Ergebnissen der 
Erhebung von Februar 1965 besonders beachtet werden, denn gerade bei Buschbohnen 
Möhren und Grünen Erbsen bleiben die Anbauflächen besonders stark hinter 1964 
zurück. Im ganzen sind die Ergebnisse um 4 160 ha kleiner als die im Juli 1964 
nachgewiesenen Anbauflächen der einbezogenen Arten. Sie liegen damit erheblich 
unter den seit der letzten Totalzählung von Juli 1961 in den Gemüsevorerhebunger 
und Gemüsehaupterhebungen nachgewiesenen Flächensummen, wie die folgende Übersic 
zeigt, in der für Hamburg, Bremen und Berlin Schätzungen dann eingesetzt wurden^ 
wenn keine Ergebnisse einer Erhebung verfügbar waren. Dagegen beruhen die Angabe 
für das Bundesgebiet ohne Hamburg, Bremen und Berlin in allen Fällen auf Erhebui 
die 1961 total, sonst repräsentativ durchgeführt wurden. 

i 

Anbauflächen der bei der,Gemüsevorerhebung , 
erfaßten Gemüsearten 

ha 

Zeit 
der Erhebung 

Bundesgebiet 
ohne 

Hamburg, Bremen 
Berlin 

Bundesgebiet 
einschl. 
Berlin (West) 

Juli 1961 

Februar' 1962 

Juli 1962 

Februar 1963 

Juli 1963 

Februar 1964 

Juli 1964 

Februar 1965 

58 658 

59 897 

59 965 

61 849 

63 537 

59 407 

58 188 

54 130 

61 150 

62 334 

62 325 x 

64 367 

66 054 

■ 61 71V 

60 552 

56 395 

Der Unterschied gegenüber den Anbauflächen von 1964 mit etwas über 4 000 ha ent¬ 
spricht etwa der Summe der Verminderungen bei den hauptsächlichen Konservenge¬ 
müsearten: Buschbohnen (- 2 340 ha), Möhren (- 700 ha), Grüne Erbsen (- 630 ha) 
Spargel (- 400 ha) und Gurken (- 200 ha). Für die übrigen Gemüsearten dagegen 
gleichen Abnahmen und Zunahmen sich in etwa aus. Wieweit es sich bei den Vermin« 
rungen in den Nachweisen für die Flächen der Konservengemüse um hinausgeschobem 
Entscheidungen und wieweit um echte Verminderungen auf Grund einer gespannten 
Marktlage und gefüllter Läger handelt, werden die Feststellungen über die Anbau¬ 
flächen im Juli zeigen. 

Bei den übrigen Arten mit Verminderungen steht der Weißkohl mit - 460 ha an der 
Spitze. Er wurde deshalb nicht bei den Konservengemüsen aufgeführt, weil der fü: 
die Sauerkrautherstellung besonders wichtige Herbstweißkohl nur mit etwa 100 ha 
an dem Rückgang beteiligt ist, während an Dauerweißkohl, der überwiegend dem un¬ 
mittelbaren Verbrauch zugeführt wird, etwa 400 ha weniger angebaut werden bei 
einer leichten Zunahme bei Frühweißkohl. 
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' Bemerkenswert ist die um 230 ha verminderte Anbauabsicht für Dicke Bohnen, an 
der besonders Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg beteiligt sind, bei 
einer kleinen Zunahme in Schleswig-Holstein. Für Sellerie ist trotz leichter ./ 
Erweiterungsabsichten im wichtigsten Anbauland Nordrhein-Westfalen, insgesamt 

eine Verminderung um rd. 120 ha zu erwarten. 

Eine Abnahme ergibt sich auch für den Spargel (nicht in Ertrag), bei dem nur in ‘ 
i Baden-Württemberg eine geringfügige Zunahme ersichtlich ist. Die Verminderung ■ 
um 200 ha bei Gurken insgesamt ergibt sich aus einer um 370 ha kleineren Fläche 

l für die 'Einlegegurken und einer um 170 ha größeren Fläche für die Schälgurken.* t, 
| Hierbei ergeben sich für die Einlegegürken Zunahmen um je rd.' 20 ha in Schleswig-, 
: Holstein und Nordrhein-Westfalen, dagegen für die Schälgurken eine Verminderung 
; auf etwa die Hälfte in Rheinland-Pfalz. 

! Zunahmen gegenüber dem letztjährigen Anbau sind besonders beim Kopfsalat um 
etwa 570 ha vorgesehen, wovon rd. 130 ha auf den Frühjahreskopfsalat und 44O ha , * 
auf den Sommer- und Herbstkopfsalat entfallen. Von den frühen Gemüsearten, die 
häufig in der Vorerhebung mit etwas zu großen Flächenangaben erscheinen, hat 
besonders der Frühkohlrabi eine beachtliche Zunahme (+ 220 ha). Dagegen dürfte V 
der Frühblumenkohl auf einer um 50 ha kleineren,Fläche als 1964 angepflanzt werden- 
und bei anderen frühen Sorten, wie bei Frührotkohl sind nur ganz unerhebliche Er- 
Weiterungen zu erwarten. 

Von den Bundesländern ist hauptsächlich Schleswig-Holstein (- 2 560 ha) von den 
Einschränkungsabsichten betroffen. Für Niedersachsen und Baden-Württemberg liegt '• 
die Verminderung nur bei etwa 550 ha, für Nordrhein-Westfalen bei etwa 400 ha. 
Demgegenüber sind erweiterte Anbauabsichten in Bayern um fast 470 ha und im Saar¬ 
land um reichlich 20 ha festgestellt worden. 

. Die Ermittlungen über die Erdbeeren lassen für den Stand zu Anfang Februar eine 
Zunahme um etwa 240 ha erkennen, an der die Neupflanzungen nur ganz schwach be- 

' teiligt sind. Die Erweiterungen betreffen in erster Linie Baden-Württemberg und 
Bayern, v,ährend in Schleswig-Holstein und Hamburg Rückgänge um etwa 10 $ zu 
erkennen sind. 

Die Anbauflächen der im Freien überwinternden Gemüsearten sind nach der Fest- 
Stellung von Anfang Februar, also vor dem Eintreten der zu vermutenden Aus¬ 
winterungen mit 1 796 ha um etwa 330 ha größer als die letztjährige Fläche nach , 
den - allerdings nicht erheblichen - Auswinterungen. 

Anbauflächen bzw. Ernteflächen der im Freien 
überwinternden Gemüsearten 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

Gemüseart 

1963/64 | 1964/65 

Flächennachweise nach der Erhebung von 
Juli 

1963 
Anbau¬ 
absicht 

Februar 

1964 
Anbau 

April 

1964 
Be¬ 

richtigung 

Juli 

1964 
Anbau-. 
absicht 

1) 
Februar ' 

1965 
Anbau 

• 

ha 

Winterköpfsalat 
Winterspinat 
Winterzwiebeln 
Adventswirsing 
Zusammen 

191 
902 
242 
226 

1 561 

252 
1 298 

44 
268 

1 862 

128 
1 061 

38 
232 

1 459 

190 

915 
78 

205 
1 388 

202 
1 251 

75 
268 

1 796 

1) vorläufig 
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Gemüsevorerhebung 1965 gegen 
Gemüsehaupterhebung T964 

Bundesgebiet einschl. Berlin (V/est) 

Gemüseart 

I Frühweißkohl 
Herbetweißkohl 
Dauerweißkohl 

|Weißkohl zusammen 
| Frührotkohl 
I Herbstrotkohl 
f Dauerrotkohl 
Rotkohl zusammen 

Frühwirsing 
Herbstwirsing 
Dauerwirsing 

Wirsing zusammen 
Prühblumenkohl 
Mittelfrüher- u.Spätblumenkohl 

Blumenkohl zusammen 
Frühkohlrabi 
Frühjahrskopfsalat 
Sommer- und Herbstkopfsalat 
Frühjahrsspinat 

Frühe Möhren 
ßpäte Möhren 

Möhren zusammen 
Sellerie 

| Porree 
| Steckzwiebeln 
| Zwiebeln (Frühjahrsaussaat) 
I Spargel im Ertrag 
I Spargel nicht im Ertrag 
I Spargel zusammen. 
| Grüne Pflückerbsen 
{ Buschbohnen 
5 Stangenbohnen 
! Grüne Pflückbohnen zusammen 

Dicke Bohnen 
Einlegegurken 
Schälgurken 

Gurken zusammen 
Tomaten. 

Gemüse zusammen 

Erdbeeren: 
vorjährige und ältere 
Neupflanzungen 
zusammen 

] 
* r 
£ 
r< l 

Gemüsevor- 
erhebung 

1965 . 
£ 

4 

f 5 

2 

2 

56 

004 l 
216 S 
494 { 
714 ] 
568 S 
807 [■ 
212 l 
587 I 
714 i 
863 I 
141 l 
718 !< 
343 f 
883 S 
226 i 
158 | 
513 
445 
493 
333 | 
666 j 
999 | 
536 | 
566 f 
393 
579 
992 
569 | 
561 | 
696 
068 S 
930 i 

262 s 
733 | 
995 f 
956 | 

li 

395 ! 

Haupt¬ 
erhebung 

1964 
ha 

942 f 
3 326 j 
2 904 | 
7 173 ! 

488 | 
805 | 

2 328 l 
3 622 I 

728 j 
860 j 

1 219 j 
2 807 S 
1 399 
2 785 
4 1-84 

937 
1 387 
2 001 
1 523 
1 306 
3 388 
4 694 
1 656 
1 390 

382 
494 

5 389 
705 

6 094 ' 
7 327 
8 411 

864 
9 275 
1 491 
2 640 

560 
3 200 

915 

?u-( + )bzw. Abna! 
1965 gegen 

+ 62 
110 
410 

- 459 | 
+ 80 ! 
+ 2 i 

116 | 
35 
14 

+ 3 
78 
89 
56 

+ 98 
+ ■ 42 
+ 221 
+ 126 
+ 444 

30 
+ 27 

722 
- 695 

120 
+ 176 
+ 11 
+ 85 ! 
- 397 j 
- 136 | 
- 533 • 

631 
- 2 343 
+ 66 
- 2 277 

232 
- 378 
+ 173 

205 
+ 41 

60 552 - 4 157 

* 

2 858 
1 301 
4 159 

2 626 
1 296 
3 922 

+ 232 
+ 5 
+ 237 
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Getnüsevorerhebung 1965 

a) Anbauabsichten in ha 

(Vorläufige Ergebnisse) 

Weißkohl 

Früh- Herbst- _ i ZU" Dauer- j sammen 

1 2 i 3 : 4 

ifd. 
fr. 

Land Jahr 1) 

9 
10 

11 
12 

15 
H 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

25 
24 
25 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 
\ 

NordrheinTWestfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayerh. 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet - 

Februar 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

19-65 
1964 - 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 

202 
222 

32 
77 

99 
81 

1 
1 

275 
272 

' 54 
55 

44 
47 

155 
90 

97 
106 

12 
11 

5 
2 

1 004 
942 

1 107 

998 
965 

49 
55 

260 
565 

0 
0 

505 
656 

A 00 
90 

71 
76 

465 
692 

755 
420 

52 
50 

7 
1 

5 216 
5 526 
5 572 

1 077 
1 501 

65 
49 

191 
187 

0 
0 

457 
461 

105 
67 

67 
55 

'145 
209 

581 
555 

22 
• 19 

6 
1 

2 494 
2 904 
2 617 

2 277 
2 486 

196 
159 

550 
655 

1 
2 

T 213 
1 589 

' 257 
190 

182 
178 

745 
991 

1 211 
1 081 

66 
60 

i 8 
4 

6 714 
7 175 
7 296 

X >1 

' *;; 

■■‘fl 

' i 

V * 

V, 

1) 1964 Zahlen der Gemüsehaupterhebung.- 2) Einschi. Berlin nach Gemüsehaupt¬ 
erhebung. 

\ J 

1 y.-‘ 
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( ' 

noch: Gemüse 

a) Anbaü 

(Vorläufige 

T 

'Lfdj 
Nr. Land Jahr"* ^ 

1 ] Sphleswig-Holste'in 

2| 
1965 
1964 

Rotkohl 

Früh- 
! ! zu- 

Kerbst- j Bauer- j __ , | I sammen 

5 i 6 7 i 8 

71 
63 

124 
164 

1 040 ! 1 235 
1 131 ! 1 358 

3 ! Hamburg 
4 i 

1965 
1964 

5 i Niedersachsen 
6 ! 

1965 
1964 

7 
8 

Bremen 

9 ! Nordrhein-Westfalen 
10 

1965 
1964 

1965 
1964 

25 ■ 50 
37 i 51 

| 

64 102 
35 106 

i 
! 

0 | 0 
0 • I 0 

51 
44 

176 
162 

0 
0 

126 
112 

342 
3q3 

i 
i 
!0 
|1 

175 
167 

159 484 
160 539 

81;8 
866 

11 
12 

Hessen 1965 
1964 

40 
24 

38 
41 

67 145 
57 122 

13 
14 

Rheinland-Pfalz 

15 
16 

Baden-Württemberg 

1965 42 
1964 38 

63 
63 

86 191 
70 171 

1965 
1964 

60 
54 

81 107 
77 136 

248 
267 

17 
18 

Bayern 1965 
1964 

76 
61 

161 | 164 
142 I, 165 

401 
368 

1.9 
20 

Saarland 

21 
22 

Berlin (West) 

1965 
1964 

1965 
1964 

9 21 • 26 
7 20 ; 23 

, 1 
i 

6 8 I 11 _ I „ ( 

56 
50 

25 
4 

23 j Bundesgebiet 
24 ! 

| 25 ) - Februar 

1965 
1964 
1964 

2) 

1) 1964 Zahlen der Gemüsehaupterhebung.- 2) 

568 
488 
550 

Einschi 

807 | 2 212 '3 587 
805 j 2 328 ! 3 622 
859 i 2 381 ! 3 790 

} ' 

Berlin nach Gemüsehaupter 

\ 

8 -, 
J 



orerhebung 1965 

ibsichten in ha. 

ürgebnisse) 

Früh- 

Wirs ing 

Herbst- Dauer- 
zu- 

s armen 

10 11 12 

Blumenkohl 

Früh- 
(aus Vor¬ 
kultur der 
Pflanzen 

unter Glas) 

13 

Mittel¬ 
früher 
und 
Spät- 

zu¬ 
sammen 

11 

Lfd. 
Nr. 

44 
50 

96 
124 

41 
28 

0 
0 

267 
295 

50 
43 

39 

59 
53 

76 

17 
18 

5 
2 

7H 
728 
748 

34 
56 

17 
17 

39 
36 

0 
' 0 

410 
432 

53 
56 

64 
57 

66 
61 

153 
124 

22 
18 

5 
3 

863 
860 
926 

437 
460 

7 
7 

68 
55 

0 
0 

331 
455 

49 
35 

53 
49 

68 
46 

95 
95 

20 
15 

13 
2 

1 141 
1 219 
1 186 

515 
566 

120 
148 

148 
119 

0 
0 

1 008 
1 182 

152 
134 

156 
145 

193 
160 

344 
295 

39 
51 

23 
7 

2 718 
2 807 
2 860 

119 
132. 

148 
175 

246 
206 

1 
1 

399 
464 

65 
73 

76 
, 78 

145 
126 

133 
129 

7 
6 

4, 
9 ' 

1 343 
1 399 
1 416 

291 
312 

1 51 
98 

400 
402 

. 1 
1 

1 027 
1 091 

151 
166 

316 
289 

' 260 
221 

252 
185 

9 
8 

25 
• 12 

2 883 
2 785 
2 842 

410 
444 

299 
273 

646 
608 

2 
2 

1 426 
1 555 

216 
239 

.392 
367 

405 
347 

385 
314 

16 
H 

29 
21 

4 226 
4 184 
4 258 

1 
2 

3 
4’ 

5 
.6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 

hebung. 
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noch: Gemüse 

a) Anb av 

(Vorläufige 

Lf d J 
Kr. i 

1 
2 

Land Jahr 

Schleswig-Holstein 1965 
1964 

1) 

Kopfsalat 
Früh- 
kohl- 
rabi 

Früh¬ 
jahrs 

TS 17 

28 17 
16 10 

Sommer- 
und 

Herbst- 

18 

l 

Früh¬ 
jahrs¬ 
spinat 

19 

79 
32 

3 Hamburg 
4 

5 Kiedersachsen 
6 

1965 
1964 

1965 
1964 

95 
98. 

153 
82 

97 
118 

115 
77 

149 
106 

i 
i 
! 138 
I 91 

122 

163 

367 
220 

7 ' Bremen 
8 : 

1965 
1964 

3 
4 

3 ! 4 
4 ! 4 

3 
5 

9 ; Kordrhein-Westfalen 
10 ■ 

11 ! Hessen 
12 i 

13 ! Rheinland-Pfalz 
14 ; 

! 15 1 Baden-Württemberg 
116 j 

| 17 ! Bayern n 
19 : Saarland * _ _ ! 

1965 469 
1964 389 

491 756 1 383 
439 , 692 430 

1965 
1964 

59 
40 

105 ■ 170 j 76 
90 j 127 | 104 

1965 
1964 

66 
51 

132 i 376 ! 93 
142 i 319 ! 256 

1965 
1964 

112 
89 

1965 133 
1964 130 

1965 
1964 

13 
14 

265 
236 

260 
244 

16 
15 

! 395 I 
I 349 I 
i i 
! 408 
i 269 

17 
14 

231 
198 

109 
86 

20 
17 

21 | Berlin (West) 
22 ! I 

1965 
1964 

27 
24 

12 
12 

19 
19 

10 
12 

i 23 
I 24 
! 25 

Bundesgebiet 

Februar 

1965 
1964 . 
19642) 

1 158 
937 

1 048 

1 513 
1 387 
1 499 

2 445 
2 001 
2 149 

1 493 
1 523 
1 814 

1) 1964 Zahlen der Gemüsehaupterhebung.- 2) Einschi. Berlin nach Gemüsehaupter 
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*nebung 1965 '' 

ä’iöhten ,in ha 

ä'pbn’issö) 

1 •',( *■ • * V; ' 

. ' A • ‘ r . 

Möhren 

eühe > 
auch 
ärot- 
ten) 

j Späte 

20 21 

zu- . 
satnjnen 

TT 

Seile- 
rie • 

TT, 

Porree 
(Laich) 

7t 

. 
Zwiebeln Spargel 

Steck- 
(auch ' 
Scha¬ 

lotten) 

Speise- 
.( Früh¬ 
jahrs- . 
aussaat) 

im 
Er¬ 

trag 

nicht 
im, 
Er¬ 

trag 

I 

zu¬ 
sammen 

25 i- Je 2f ' I—?9- 

Lfd. 
Nr. 

2?4 
103 

28 
50 

527 i 
45? ! 

3 
3' 

247 
249 

33 
; 27 

187 
,116 

90 
86. 

175 
175, 

‘‘17 
18 

12 
20 

1 333 
1 -306 
1 506 

503 
966 

■ / 
62 
77 

617 
870 

4 
4 

361 
488 

’ 68 
82 

337 ! 
348 | 

■ i 

134 ■ 
158 | 

i 
538 
358 ■ 

23 
21 

1? 
16 

717 
1, 069 

, 90 
127 

• 944 
1 329 

7 
7 

608 
737 

101 
109 

524' 
464 

224 
244 

713 
533 

40 
39 

' 31 
36 

2 666 ] 3 999 
' 3. 388 j 4 694' 
.3 112! 4 618. 

72 
91 

185 
1,68' 

105 
185 

2 
3 

498 
472 

■ 66 
57 

149 
183 

149 
;167 

284 
306 

18 
17 

8 
7 

1 536 
1 656 
1 736 

63 
79 

'189 
163 

165 
138 

7 
7 

538 
527 

67 
55 

116 
79 

156 
133 

229 
181 

20 
18 

16 
10 

3 S 
3 I 

I 

i 

5 I 
7 I 

1 566 
1 390 
1 476 

l37 ! 
16 i 

r 
'0 ; 

0 ! 
5 | 

' 50 
43 I 

i . 1 

16 j 
10 j 

186 
196 

9 
5 

5 
3 

5,8 
31, 

0 
0 

■■ 74 
97 

- >2 
7 ' 

1 449 
1 624/ 

00 
00 

41- 

56 

53 
47 

2 
3 

0 
1 

393' 
382 
358' 

141 i 
124 ! 

32 
18 

121 
133 

95 
77 

102 
85 

15 
17 

1 
1 

183 
188 

1 176 
1 291 

69Ö 
720 
\ 

1 060 
r 064 

355 
386, 

v; 2 
2 

1 
10 

579 [4 992 
494 ! 5 389 
560 : 5 382 

15 
17 

0 
1 

178 
260 

0 
0 

26 
52 

81 
96 

93 
126 

101 
9> 

• 75 
81 

,569 
705 

AM 

89 
114 

2 
8 

1 627 
1 884 

.0 
0 

209 
220 

1 257 
1 386 

783 
846 

1 161. 
1 '157 

430 
467 

2 
2 

1 
10 

5 561 
6, 094 
UIL 

1 
2 

3 
>4 

5 
6 

‘ 7 * 
e : 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23,' 
24 
25 

ibung. 

11 - 
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? noch: Gemüs< 

a) Anbai 

(Vorläufig 

Lfd. 
Kr 

Land Jahr 

Grüne Busch- 
1) 1 Pflück- j (Frühjahrs- 

Grüne Pflückbohnen 
(auch Wachsbohnen) 

erbsen und Spät- 
aus- 

s aat) 

|Stangen- 
(auch 

Pruhk-u. 
Feuer- 

’bohnen) 
>0 31 32 

I zu¬ 
sammen 

33 

1 > Schleswig-Holstein 

3 S Hamburg 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

j 
i 11 
\ 12 

; 13 
! 14 

l 1 \ 
16 

Niedersachsen 

Bremen 

; Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

! Rheinland-Pfalz 

! Baden-Württemberg 

17 | Bayern 
16 i 

|19 ! Saarland 

I20 i 
5 i 

? I 

■ 21 i Berlin (West) 
: 22 ! ’ . 

23 j Bundesgebiet 
! 24 ! 

! Februar ■25 

1 965 
1964 

1965 
1 964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 
1964 2) ! 

1 459 
2 184 

17 
71 

3 132 
2 951 

1 
1 

479 
439 

250 
273 

1 91 
1 38 

837 
939 

323 
322 

7 
8 

0 
1 

6 696 
7 327 
7 840 

1 275 
2 418 

64 
109 

2 634 
2 969 

46T 
481 

244 
401 

345 
445 

553 
961 

458 
581 

13 
15 

12 
28 

6 O08 
8 411 
7 575 

8 
1 

24 
34 

47 
33 

0 
0 

448 
387 

.57 
41 

76 
77 

1 81 
194 

77 
83 

12 
12 

0 

930 
864 
96? 

1 2,83 
2 419 

88 
143 

2 681 
3 002 

' 3 
3 

915 
868 

301 
442 

421 
522 

734 
1 155 

535 
664 

I 25 
| 27 
I 

j . 12 
30 

j 
i 
j i 6 998 
: 9 275 
! 8 540 

1) 1964 Z—ilen der Gemüsehaupterhebung.- 2) Einschi. Berlin nach Gemüsehaupter 
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orerhebung 1965 
beichten in ha 

rgebnisse) 

Gurken 

Ein¬ 
lege 

I 

Schäl- ! zu“ | sammen 

_J5_ 36 37 

Erdbeeren 

vorjäh¬ 
rige u. 
ältere 

beabs. 
Neu- • 

Pflan¬ 
zungen 
1965 

zu¬ 
sammen 

Dicke 
Bohnen 

M. 

To¬ 
maten 

38 

Gemüse- 
zu- 

3 ammen 

39 AL Al AL 

LfcL. 
Kr. 

72 
52 

21 
26 

402 
400 

3 
3 

712 
QJ6 

6 
34 

38 
61 

2 
74 

2 
2 

1 
2 

0 
1 

1 259 
1 491 
1 697 

156 
138 

22 
. 20 

178 
287 

1 
0 

323 
303 

261 
298 

333 
409 

425 
544 

535 
618 

22 
21 

6 
2 

2 262 
2 640 
2 768 

17 
3 

24 
13 

21 
17 

0 
0 

40 J 
46 | 

| 

38 | 
8 I 

61 ! 
119 

344 
188 

182 
160 

3' 
3 

3 
3 

733. 
560 
593 

173 
141 

46 
33 

199 
304 

1 
0 

363 
349 

299 
306 

394 
528 

769 
732 

717 
778 

25 
24' 

9 
5 

2 995 
3 200 
3 361 

8 516 
11 081 

364 
379 

126 1 978 | 182 
185 2 111 } 221 

37 
18 

1 
0 

208 
136 

25 
25 

231 
262 

229 
191 

90 
90 

5 
5 

2 
2 

956 
915 
941 

11 8*6 
12 391 

44 
46 

11 285 
11 693 

3 600 
3 761. 

4 742 
5 041 

6 989 
7 562 

6 729 
6 262 

423 
397 

243 
207 

56 395 
60 552 
61 717 

472 
400 

5 
5 

359 
359 

291 
313 

199 
173 

524 
381 

409 
329 

51 
62 

2 
4 

2 858 
2 626 
3 054 

133 
171 

110 
103 

260 
242 

2 
2 

256 
256 

81 
81 

46 
81 

266 
200 

138 
145 

7 
13 

0 
2 

1 301 
1 296 
1 190 

497 
550 

292 
324 

732 
642 

7 
7 

i 615 
615 

■ 372 
394 

245 
254 

792 
581 

547 
474 

58 
75 

0 

2 
6 

4 159 
3 922 
4 244 

1 
2 

5 
4 

5 
6 

9 
10 

• 

11 
12 

1*3 
H 

15 
16 

ir 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 

ebung. 
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\ 
/ l 

noch: Gemüsevorerhebung 1965 

b) Anbauflächen überwinternder'Gemüsearten 

in ha 

(Vorläufige Ergebnisse) 

Land 
i x ; Winter- 
\ Jahr ' ; kopf- 
! s salat 

Winter- 
spinat 

Winter*- 
zv/iebeln 

Ad¬ 
vents- : 

wirsing ! 

Zu¬ 
sammen 

Schlesv;ig-Holste in 

I 
X 
|Hamburg 

Hiedersachsen 

\Bremen 
t 

Hordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 
i 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

1965 
1 964 

1965 1 
1964 ; 

1965 { 
1964 I 

i 

1965 ! 
1964 ! 

| 
1 965 | 
1964 | 

1965 V 
1964 I 

1965 I 
1964 \ 

1965 5 
1964 i 

1965 s 
1964 | 

1965 \ 
1964 | , > 

f 
1965 1 
1964 i 

1965 
1964 

2 
0 

j 
4 

2 
2 

181 

57 
4 
2 

4 
2 

200 
63 

7 
1 

67 
48 

80 

44 

20 
22 

0 
0 

292 
326 

20 
21 

223 
234 

261 
205 

248 
194 

9 
2 

14 
20 

7 j 
6 i 

[ 

2 | 
1 \ 

< 

39' j 
23 [ 

12 ! 

3 ( 
t 
5 

11 l 
3 

0 
0 

231 
191 

1 
0 

34 
40 

2 
1 

202 
128 

1 251 
1 061 

75 
38 

268 
232 

538 
531 

30 
23' 

363 
345 

353 
252- 

279 
219 

1V 

17 
21 

1 796 
^ ,459 

1) 1964 Berichtigte Flächen von April. 
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